
Studieren, wohnen und leben in Zwickau

Die Hochschule bietet
�� praxisorientiertes Studium und effiziente Studienorganisation
�� enge Kooperationsbeziehungen zur Wirtschaft
�� moderne technische Ausstattung
�� Studium ohne Abitur
�� Fremdsprachenausbildung
�� Studiensemester im Ausland und internationale Abschlüsse
�� vielfältige sportliche und kulturelle Betätigung
�� familienfreundliche Einrichtungen (Kitaplätze, Wickelräume, etc.)

Das Studentenwerk bietet
�� drei Wohnheime in Zwickau und Schneeberg
�� Sozialberatung
�� Ausbildungsförderung nach BAföG

Die Stadt Zwickau empfiehlt sich als
�� viertgrößte Stadt Sachsens mit etwa 91.000 Einwohnern
�� bedeutender Standort für Handel und Industrie, speziell der 		

	 Automobil- und Automobilzulieferindustrie
�� Robert-Schumann-Stadt mit breitem Kulturangebot

Weitere Informationen zu Studium und Bewerbung
�� Dezernat Studienangelegenheiten/Studienberatung:		

	 0375 536-1184, Studienberatung@fh-zwickau.de

Physikalische Technik (Bachelor)

Studienrichtungen
Mess- und Verfahrenstechnik
Mikrotechnologie

Studienablauf in der Studienrichtung Mikrotechnologie

Grundlagenstudium
Im 1. bis 3. Semester werden Grundlagenkenntnisse aus naturwissen- 
schaftlichen und ingenieurtechnischen Fachgebieten vermittelt. 
Entsprechende Module im Grundlagenstudium sind u.a.:
�� Experimentalphysik sowie die vertiefende Vorlesung Atome  

	 und Moleküle
�� Mathematik
�� Chemie und Physikalische Chemie
�� Werkstofftechnik
�� Elektrotechnik sowie Mess- und Sensortechnik
�� Halbleitertechnik und Digitaltechnik 

 
Fachstudium 
Ab dem 4. Semester erfolgt die spezialisierte Ausbildung, es werden 
verschiedene Pflichtmodule angeboten:	
�� Halbleiterfertigung
�� Mikrosensorik
�� Aufbau- und Verbindungstechnik
�� Mikrostrukturanalyse und Oberflächenanalytik
�� Laser- und Röntgentechnik
�� Festkörperphysik
�� Vakuum-, Plasma- und Beschichtungstechnik 

 
Ergänzt wird das Angebot durch zahlreiche Wahlmöglichkeiten aus 
technischen und nichttechnischen Modulen – von Technischer Optik 
und industrieller Photovoltaik bis hin zu Unternehmensführung oder 
Recht für Ingenieure. Das Studium schließt im 7. Semester mit einem 
Praxismodul und der Bachelorarbeit ab. Diese können in diversen 
Unternehmen oder Forschungseinrichtungen im In- und auch Ausland 
absolviert werden. 
 
Berufliche Einsatzfelder   	
�� Forschung und Entwicklung im Produktionsumfeld der Mikro- 

	 technologie und Halbleiterindustrie 
�� Forschung und Entwicklung zu mikrotechnologischen Prozessoren,  

	 Speichern und Sensoren
�� Herstellung der Hardware für Digitalisierungsprozesse in der  

	 Industrie, im Fahrzeugbau, in der Medizintechnik und im Haushalt  
	 für eine höhere Lebensqualität

�� Entwurf und Erprobung neuer Messtechniken und Fertigungs- 
	 verfahren für die Mikrotechnologie
�� Qualitätskontrolle, Vertrieb und Service von Geräten und Anlagen  

	 der Mikrotechnologie 
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�� Experimentalphysik
�� Mathematik
�� Chemie
�� Werkstofftechnik
�� Elektrotechnik
�� Darstellungslehre CAD

�� Atome und Moleküle
�� Mess- und Sensortechnik
�� Physikalische Chemie
�� Physikalische Grundlagen  

	 der Halbleiterelektronik 
�� Digitaltechnik
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�� Festkörperphysik
�� Mikrosensorik

�� Physikalische Chemie
�� Vakuum-, Plasma- und 

	 Beschichtungstechnik
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�� Recht für Ingenieure

�� Methoden der wissenschaftlichen  
	 Arbeit und Präsentationstechnik

�� Global Project and Science  
	 Communication (Englisch)

�� Marktorientierte  
	 Unternehmensführung

�� Signalverarbeitung mit MATLAB

�� Softwareentwicklung

�� Strahlenschutz 

�� Technische Akustik /Lärmschutz

�� Technische Optik

�� Mikrosensorik

�� Hands on MEMS der  
	 Mikrosystemtechnik

�� Energie - Nachhaltige Strategien

�� Photovoltaik und solare  
	 Energietechnik

�� Elektromagnetische Verträglichkeit

�� Verfahrens- und Recyclingtechnik 

�� Elektronische Bauelemente

�� Mikrostrukturanalyse und 
	 Oberflächenanalytik
�� Mikorsystemtechnik und 

	 Halbleiterfertigung

�� Aufbau- und  
	 Verbindungstechnik
�� Wirtschaftswissenschaften
�� Technisches Englisch

�� Mikrostrukturanalyse
�� Digitale Signalprozessoren

�� Lasertechnik
�� Röntgentechnik

�� Praxismodul �� Bachelorprojekt

Westsächsische Hochschule Zwickau  
Dr.-Friedrichs-Ring 2a, 08056 Zwickau

www.fh-zwickau.de



Das Studium im Bachelor-Studiengang  
Physikalische Technik in Zwickau

Studienbeginn		
jeweils zum Wintersemester (1. September) 

Regelstudiendauer / Credit-Points	 	
7 Semester / 210 ECTS-Punkte

Studienschwerpunkte
Mess- und Verfahrenstechnik
Mikrotechnologie 

Studienabschluss
Bachelor of Engineering (B. Eng.) 

Anschließende Qualifizierungsmöglichkeiten
Möglichkeit zu einem weiterführenden Masterstudium an der WHZ, z. B. 
im Studiengang Nanotechnologie (3 Semester) bis hin zur nachfolgenden 
Promotion. 
 
Charakteristik
Die Physikalische Technik setzt naturwissenschaftliche Erkenntnisse in 
technische Anwendungen in Forschung und Industrie um. Neben Inhalten 
aus Physik, Mathematik und Chemie beinhaltet die Ausbildung viele 
praktisch orientierte Anteile der Ingenieurwissenschaften zu ausgewählten 
Elementen der Werkstofftechnik, Elektrotechnik, Informatik wie auch der 
Wirtschaftswissenschaften.

In gut ausgestatteten Praktika werden die Studierenden mit einer Vielzahl 
moderner Mess- und Analysetechniken vertraut gemacht. Fächerüber-
greifendes Denken und die Herangehensweise an komplexe technische 
Problemstellungen werden vermittelt. Das befähigt die Absolventen neue 
Technologien, Produkte und Dienstleistungen im Bereich der Physika-
lischen Technik bzw. Mikrotechnologie (z.B. Dünnschichttechnologien, 
Sensoren und Werkstoffe) zu entwickeln. 

In der Studienrichtung Mess- und Verfahrenstechnik werden auf Basis der 
Grundlagenausbildung Kernkompetenzen auf den Gebieten Lasertech-
nik/Lasermesstechnik, Physikalische Verfahrenstechnik, Vakuumtechnik, 
Oberflächenanalytik, Röntgentechnik und Messtechnik vermittelt. 

Die Studienrichtung Mikrotechnologie befasst sich vor allem mit Halb-
leitertechnologien im Bereich der Mikroelektronik. Auch Themen wie 
Photovoltaik und Reinraumtechnik spielen im Rahmen der Ausbildung 
eine zentrale Rolle.

Bewerbung für die Zulassung zum Studium 

Die Bewerbung für die Zulassung zum Studium erfolgt online unter:  
www.fh-zwickau.de > Studieninteressenten > Bewerbung 
 
Zugangsvoraussetzungen
�� Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife,  

	 Aufstiegsqualifikation, erfolgreiche Zugangsprüfung, u.a.)
�� Sprachvoraussetzungen für Nicht-Muttersprachler: Deutsch B1

Bewerbungsfrist
bis 31.8. des Jahres des gewünschten Studienbeginns

Bewerbungen sind auch nach Ablauf der Bewerbungsfristen für die
Studiengänge möglich, die noch über freie Kapazitäten verfügen. Bitte
informieren Sie sich bei Interesse telefonisch unter 0375 536 1184 bzw.
0375 536 1161.

Studienablauf in der Studienrichtung Mess- und Verfahrenstechnik 

Grundlagenstudium
In den ersten drei Semestern werden Basiskenntnisse aus naturwissen- 
schaftlichen und ingenieurtechnischen Fachgebieten vermittelt. Zu 
den praxisorientierten Lehrveranstaltungen gehören beispielsweise:
�� Experimentalphysik sowie Atome und Moleküle
�� Mathematik
�� Chemie und Physikalische Chemie
�� Werkstofftechnik
�� Elektrotechnik sowie Mess- und Sensortechnik
�� Konstruktionstechnik, Darstellungslehre/CAD 

Fachstudium
Ab dem vierten Semester erfolgt die spezialisierte Ausbildung in der 
Studienrichtung Mess- und Verfahrenstechnik. Auch hier wird bei der  
Wissensvermittlung besonderer Wert auf einen hohen Praxisbezug 
gelegt. Module im Studienschwerpunkt sind z.B.:
�� Mikrostrukturanalyse und Oberflächenanalytik
�� Röntgentechnik
�� Lasertechnik 
�� Festkörperphysik
�� Mikrosystemtechnik
�� Vakuum-, Plasma- und Beschichtungstechnik
�� Messwerterfassung und -verarbeitung

Ergänzt wird das naturwissenschaftlich-technisch orientierte Schwer-
punktangebot durch eine fachbezogene Fremdsprachenausbildung. 
Darüber hinaus bestehen zahlreiche Wahlmöglichkeiten aus technischen 
und nichttechnischen Modulen – von Technischer Optik, Photovoltaik 
und solarer Energietechnik bis hin zur marktorientierten Unternehmens-
führung und Recht für Ingenieure.
Das Studium schließt im 7. Semester mit einem Praxismodul und der 
Bachelorarbeit ab. Sowohl das Praxismodul als auch die Bachelorarbeit 
können in verschiedenen Unternehmen oder Forschungseinrichtungen 
im In- und Ausland absolviert werden.

Berufliche Einsatzfelder   	
�� Forschung, Entwicklung und Produktion in den Bereichen Oberflächen-, 

	 Dünnschicht-, Vakuum- und Lasertechnik sowie der Halbleiterindustrie
�� Entwurf, Konstruktion und Erprobung neuer Geräte sowie Mess- und  

	 Fertigungsverfahren
�� Qualitätskontrolle von Werkstoffen und Endprodukten
�� Vertrieb und Service von Lasergeräten, Beschichtungsanlagen,  

	 Elektromikroskopen u.v.m.
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�� Experimentalphysik
�� Mathematik
�� Chemie
�� Werkstofftechnik
�� Konstruktionstechnik,  

	 Darstellungslehre CAD

�� Elektrotechnik
�� Atome und Moleküle
�� Mess- und Sensortechnik
�� Physikalische Chemie
�� Physikalische Grundlagen  

	 der Halbleiterelektronik
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r �� Festkörperphysik
�� Vakuum-, Plasma- und 

	 Beschichtungstechnik
�� Fertigungstechnik

�� Physikalische Chemie
�� Elektronik und  

	 Messwerterfassung und 
	 -verarbeitung
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*Weitere Wahlmodule, z. B.:
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�� Recht für Ingenieure

�� Methoden der wissenschaftlichen  
	 Arbeit und Präsentationstechnik

�� Global Project and Science  
	 Communication (Englisch)

�� Marktorientierte  
	 Unternehmensführung

�� Signalverarbeitung mit MATLAB

�� Softwareentwicklung

�� Strahlenschutz

�� Technische Akustik/Lärmschutz

�� Technische Optik

�� Analytik

�� Hands on MEMS der  
	 Mikrosystemtechnik

�� Energie - Nachhaltige Strategien

�� Instrumentelle Analytik 

�� Grundlagen der Technischen  
	 Mechanik

�� Radioaktivität und Strahlenphysik

�� Verfahrens- und Recyclingtechnik 

�� Mikrostrukturanalyse und 
	 Oberflächenanalytik
�� Mikrosystemtechnik

�� Wirtschaftswissenschaften
�� Technisches Englisch

�� Mikrostrukturanalyse 
	 Oberflächenanalytik
�� Digitale Signalprozessoren

�� Lasertechnik
�� Röntgentechnik

�� Praxismodul �� Bachelorprojekt

Änderungen aller Angaben im Sinne der weiteren Ausgestaltung des Studienangebotes 
sind vorbehalten.

Fotos: Westsächsische Hochschule Zwickau/Helge Gerischer, Stadt Zwickau/Gregor Lorenz (S. 8)
WHZ, SKM, 07/2018


